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Geh aus mein Herz … 
Liebe Gemeinde, 

was machen Sie, wenn es Ihnen nicht gut geht? 
Sich zurückziehen und Ruhe suchen? Mit einem Freund, einer 
Freundin sprechen? Sich etwas Besonderes gönnen? 
ren? Oder gehören Sie zu den Menschen, die dann am liebsten 

rausgehen - in die Natur? Wandern, Joggen, Rad Fahren oder einfach mal 
Spazieren gehen. Im Wald, zwischen den Feldern, am Rhein, im Odenwald 
oder Taunus, da sortieren sich die Gedanken, gibt es neue Per
kann man Luft holen, da schöpfen Sie neue Kraft.  

Dann könnte ein altes Kirchenlied auch Ihr Lieblingslied sein 
eine Idee? Es ist eines der Hits in den ewigen „Kirchenliedercharts“ u
auch mittwochs in unserer Frauenhilfe wird es oft als Geburtstagslied g
wünscht. „Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser schönen So
merszeit…“, so lauten die ersten Worte (Tipp Nr. 503 im 
Evangelischen Gesangbuch). Die ersten Verse sind wie ein 
Spaziergang durch die Natur im Frühsommer – man kann die 
Blumen, Tiere, den Bach fast sehen, hören und riechen. 

Vor über 350 Jahren hat der Dichter Paul Gerhard den Text 
geschrieben. Auch er ordnet in der Natur - Gottes Schöpfung
danken neu, er sucht Kraft, Hoffnung. „Geh aus mein Herz und suche 
Freud…“…. – Paul Gerhard ist auf der Suche nach Freude, nach positiven, 
mutmachenden Gedanken. Sein Herz ist, als er den Text 
verfasst, sicher schwer, angefüllt mit Leid.
er hat das Lied in einer für ihn schwierige
ben: Der 30-jährigen Krieg war gerade zu Ende,
verwüstet, er hat politische und persönliche Katastrophen
erlebt und überlebt. Doch gerade deshalb schickt er sein Herz
che - hinaus in die Natur. Dort findet er Trost, neue Hoffnung und Kraft
Blumen, Bäume, Bienen, Hirsche und Rehe, die Schwalbe, selbst das We
zenfeld zeigen ihm das Leben, zeigen ihm, dass es weitergeht
er selbst verzweifelt ist, auf seinen Spaziergängen und Wander
er sich wieder freuen und neue Hoffnung schöpfen.  
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Ich wünsche Ihnen, in den kommenden Sommerw
Erlebnisse in der Natur, gleich ob zu Fuß oder mit dem Rad. Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie staunen können über die Schöpfung 
Gottes und in ihr neue Kraft und Hoffnung spüren. Hoffnung für 

die Zukunft, trotz der Katastrophenmeldungen, die uns immer wieder ere
len, Hoffnung, auch wenn es im eigenen Leben schwere Augenblicke
Und ich wünsche Ihnen unbeschwerte Momente, in den Ihr Herz 
empfindet und Ihre Seele Luft holen kann. 

Unser nächster „großer“ Gemeindebrief erscheint wieder im August, rec
tzeitig zum Fest „Rund um die Kersch“. Dort erwartet Sie dann auch ein 
Rückblick auf die Kirchenrenovierung, die endgültigen Ergebnisse der 
Aktion 30 plus, sowie eine abschließende Spenden- und Dankesliste. 

Bis dahin verbleibe ich auch im Namen meiner Kolle-
gen Barbara Schindler und Markus Buss, sowie des 
Redaktionsteams 

 

Ihre Pfarrerin 
 
 
 
Wichtige Informationen: 

Der Konfirmandenunterricht 2011/12 beginnt nach den Ferien 
gemeinsamen Info-Abend für die Jugendlichen und ihre Eltern am 11.08. 
um 18:00h. Die Einladungen wurden Anfang Mai versendet.

„zu Hause pflegen“ – Kurs ab 31.08.2011  
Ein Seminarangebot für Menschen, die einen Angehörigen zu Hause pfl
gen, oder sich auf diese Aufgabe vorbereiten möchten. 
Dauer: 12 Abende - Zeit: mittwochs 18:00 – 20:00h 
Ort: Altenhilfezentrum, Schubertstrasse 23-27, Mörfelden
Leitung: Bärbel Kunz und Ursula Keim, Krankenschwestern
Anmeldung und Information: Diakoniestation, Tel. 06105/76074

Beginn der Orgelreinigung am 27.06., die Reinigung dauert 

Das Kerschfest 2011 beginnt am 25.08. mit Wort und Musik in der Kirche
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Sommerwochen solche 
Erlebnisse in der Natur, gleich ob zu Fuß oder mit dem Rad. Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie staunen können über die Schöpfung 

ihr neue Kraft und Hoffnung spüren. Hoffnung für 
dungen, die uns immer wieder erei-

Augenblicke gibt. 
Und ich wünsche Ihnen unbeschwerte Momente, in den Ihr Herz Freude 

Unser nächster „großer“ Gemeindebrief erscheint wieder im August, rech-
. Dort erwartet Sie dann auch ein 

Rückblick auf die Kirchenrenovierung, die endgültigen Ergebnisse der 
und Dankesliste.  

nach den Ferien mit einem 
und ihre Eltern am 11.08. 

versendet. 

rigen zu Hause pfle-

27, Mörfelden 
Krankenschwestern 

Diakoniestation, Tel. 06105/76074 

am 27.06., die Reinigung dauert 3-4 Wochen 

beginnt am 25.08. mit Wort und Musik in der Kirche
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Gottesdienste und Adressen 
Sonntags 10.00h Gottesdienst in der Kirche außer 17. und 24.07.
  Abendmahl 19.06., 03.07., 14.08. 
  Taufen 26.06., 10.07.,Sa. 23.07. (14.00
 11.00h  Kindergottesdienst (außer in den Sommerfe
1., 3., 5. Freitag 10.00h Evangelischer Gottesdienst im AHZ 

Besondere Gottesdienste 

16.06. 12.00h Ökumenisches Segensgebet für die 4. Klassen der A
bert-Schweizer-Schule in der Evangelischen Kirche

19.06. 10.00h Goldene Konfirmation 

21.06. 12.00h Ökumenisches Segensgebet für die 4. Klassen der Bü
germeister-Klingler-Schule in der Katholischen Kirche 

17.07. 10.30h „Viel Glück und viel Segen“ - Zwischen Bibeln und 
Bestsellern. Gottesdienst in der Hüttenkirche

24.07. 10.00h Gesprächsgottesdienst im Gemeindezentrum

09.08. 08.15h Ökumenischer Einschulungsgottesdienst für Schula
fänger in der katholischen Kirche, St. Marien

14.08. 10.00h Jubelkonfirmation 

Gemeindebüro 

Andrea Daimer und Anke Meierewert, Kirchgasse 8  
Mo-Fr außer Mi 9.30h-12.00h und Do 17.30h-19.30h (in den Ferien 07.
28.07. abends geschlossen)  

Pfarramt I 

Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber, Rubensstraße 53 

Pfarrerin Barbara Schindler, Bürgermeister-Klingler-Straße 25a 

Pfarramt II  

Pfarrer Markus Buss, Bürgermeister-Klingler-Straße 25a 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Uwe Harnisch, Darmstädter Straße 18 

Evangelischer Kindergarten 

Diakoniestation Mörfelden-Walldorf  

Internet: www.evakim.de. E-Mail: info@evakim.de 
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Ökumenisches Segensgebet für die 4. Klassen der Al-
Schule in der Evangelischen Kirche 

Ökumenisches Segensgebet für die 4. Klassen der Bür-
Schule in der Katholischen Kirche  

Zwischen Bibeln und 
Gottesdienst in der Hüttenkirche 

Gesprächsgottesdienst im Gemeindezentrum 

Einschulungsgottesdienst für Schulan-
St. Marien 

Telefon/Fax 

10 11 
07.-

Fax. 20 77 62 
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